
SCHRIFTENVERZEICHNIS HD DR. JÖRG ROTHKAMM 

 

1. MONOGRAPHIEN 

Berthold Goldschmidt und Gustav Mahler. Zur Entstehung von Deryck Cookes  

Konzertfassung der X. Symphonie. (=Musik im „Dritten Reich“ und im Exil. Bd. 6. Hg. 

Hanns-Werner Heister / Peter Petersen). Hamburg: von Bockel 2000.  

Gustav Mahlers Zehnte Symphonie. Entstehung, Analyse, Rezeption. Frankfurt a.M. / Berlin / 

Bern u.a.: Peter Lang 2003. 

Editionen: 

Bertolt Brecht / Kurt Weill: Aufstieg und Fall der Stadt Mahagonny. Eine Bibliographie der 

musikwissenschaftlichen Sekundärliteratur. Hamburg: Universität 2000. 

Richard Strauss / Hugo von Hofmannsthal: Der Rosenkavalier. Eine Bibliographie der 

wissenschaftlichen Sekundärliteratur. Hamburg: Universität 2001. 

Béla Bartók: Mikrokosmos. Eine Bibliographie der musikwissenschaftlichen Sekundär-

literatur. Hamburg: Universität 2002. [gem. mit Peter Petersen] 

Fokus Deutsches Miserere von Paul Dessau und Bertolt Brecht. Festschrift Peter Petersen 

zum 65. Geburtstag. Hamburg: von Bockel 2005. [gem. mit Nina Ermlich Lehmann u.a.] 
 

Die Beziehung von Musik und Choreographie im Ballett. Bericht des Symposiums an der 

Hochschule für Musik und Theater Leipzig 23.-25.3.2006. Berlin: Vorwerk8 2007. [mit DVD; 

gem. mit Michael Malkiewicz] 
 

Fanny Hensel: Wonne der Einsamkeit. Für Sopran und Klavier (1823). Mit Revisionsbericht. 

Kassel: Furore 2009. [gem. mit Stephan Scherpe; Druck in Vorbereitung] 
 

Alle Wünsche sind dahin. Musiktheater mit Musik von Fanny Hensel und Felix Mendelssohn 

Bartholdy. Partitur für Chor, Orchester und Gesangssolisten. Kassel: Furore 2009. [gem. mit 

Jasmin Solfaghari und Helmut Kukuk; Dr. i. Vorb.] 

Redaktion / Reihencoedition: 

Komposition als Kommunikation. Zur Musik des 20. Jahrhunderts. Hg. C. Floros / F. Geiger / 

T. Schäfer. (=Hamburger Jahrbuch für Musikwissenschaft. Bd. 17). Frankfurt: Lang 2000. 

Beiträge zur Musikgeschichte Hamburgs vom Mittelalter bis in die Neuzeit. Hg. H. J. Marx. 

(=Hamburger Jahrbuch für Musikwissenschaft. Bd. 18). Frankfurt: Lang 2001.  

Musikwissenschaft und populäre Musik. Versuch einer Bestandsaufnahme. Hg. H. Rösing / A. 

Schneider / M. Pfleiderer. (=Hamburger Jahrbuch für Musikwissenschaft. Bd. 19). Frankfurt: 

Lang 2002. 

 

2. AUFSÄTZE 

„Kondukt“ als Grundlage eines Formkonzepts. Eine Charakteranalyse des ersten Satzes der  

IX. Symphonie Gustav Mahlers. In: Archiv für Musikwissenschaft 54, 1997, H. 4, S. 269-283. 

Wann entstand Mahlers Zehnte Symphonie? Ein Beitrag zur Biographie und Werkdeutung. 

In: Gustav Mahler. Durchgesetzt? Hg. Heinz-Klaus Metzger / Rainer Riehn (=Musik- 

Konzepte. Bd. 106). München: edition text+kritik 1999, S. 100-122. 
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Parodistisches Spiel mit der Operntradition in Sergej Prokofjevs „L’amour des trois oranges“. 

In: Musik als Lebensprogramm. Festschrift für Constantin Floros zum 70. Geburtstag. Hg. 

Gottfried Krieger / Matthias Spindler. Frankfurt: Lang 2000, S. 227-238. 

„In memoriam Paul Dessau“. Hans Werner Henzes Barcarola per grande orchestra. In: 

Komposition als Kommunikation. Zur Musik des 20. Jahrhunderts. (=Hamburger Jahrbuch für  

Musikwissenschaft. Bd. 17). Frankfurt: Lang 2000, S. 279-311.  

Wer komponierte die unter Alma Mahlers Namen veröffentlichten Lieder? Unbekannte Briefe 

der Komponistin zur Revision ihrer Werke im Jahre 1910. In: Die Musikforschung 53, 2000, 

H. 4, S. 432-445.  

Zwischen Tradition und Moderne: Adagio aus der X. Symphonie in Fis-Dur. In: Gustav 

Mahlers Symphonien. Entstehung, Deutung, Wirkung. Hg. im Auftrag des Bayerischen Rund-

funks von Renate Ulm. München / Kassel: dtv / Bärenreiter 2001, S. 302-313.  

„Meine Zeit wird kommen“. Stationen und Hintergründe der Mahler-Rezeption. In: Gustav 

Mahlers Symphonien. Entstehung, Deutung, Wirkung. Hg. im Auftrag des Bayerischen 

Rundfunks von Renate Ulm. München / Kassel: dtv / Bärenreiter 2001, S. 314-321. 

Unbekannte Skizzen zu Mahlers II. Symphonie aus dem Nachlass des Theologen Johannes 

Hollnsteiner. In: Nachrichten zur Mahler-Forschung 47, 2002, S. 3-14; zugleich in englischer 

Sprache in News about Mahler Research 47, 2002, S. 3-14. [gem. mit Friedrich Buchmayr] 

Ästhetische Aspekte der Aufführungsfassungen von Gustav Mahlers unvollendeter Zehnter 

Symphonie. In: Musik, Wissenschaft und ihre Vermittlung. Hg. Arnfried Edler / Sabine 

Meine. (=Publikationen der Hochschule für Musik und Theater Hannover. Bd. 12). Augsburg: 

Wißner 2002, S. 322-326. 

Ordnung in der Unordnung. Neues zur Polyrhythmik in György Ligetis Klavieretüde 

„Désordre“. In: Musiktheorie 19, 2004, H. 1, S. 63-68. 

Die Leipziger Uraufführung des Deutschen Miserere 1966 im Spiegel der Presse. In: Fokus 

Deutsches Miserere von Paul Dessau und Bertolt Brecht. Festschrift Peter Petersen zum 65. 

Geburtstag. Hg. Nina Ermlich Lehmann u.a. Hamburg: von Bockel 2005, S. 155-166. 

Die Orchestersuite E-Dur (1878) von Hans Rott und ihre Bedeutung für die 1. Symphonie 

Gustav Mahlers. In: Die Quarte II, 2005, S. 1-6; zugleich in englischer Sprache: The 

Orchestra Suite in E major (1878) by Hans Rott and its Importance for Gustav Mahler’s First 

Symphony. In: The Fourth II, 2005, S. 1-6. 

„Der Held meiner ersten Symphonie“. Die Beziehung der Orchestersuite E-Dur von Hans 

Rott zur Hamburger Fassung von Gustav Mahlers 1. Symphonie. In: Österreichische 

Musikzeitschrift 61, 2006, H. 3, S. 17-29. 

Fünfsätzige Orchesterfassungen von Gustav Mahlers Zehnter Symphonie. In: Nachrichten zur 

Mahler-Forschung 53, 2006, S. 48-66; zugleich in englischer Sprache: Five-Movement 

Orchestral Versions of Gustav Mahler’s Tenth Symphony. In: News about Mahler Research 

53, 2006, S. 48-66.  

Vorwort. In: Die Beziehung von Musik und Choreographie im Ballett. Bericht vom 

Internationalen Symposium an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig 23.-25. März  
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2006. Hg. Michael Malkiewicz / Jörg Rothkamm. Berlin: Vorwerk8 2007, S. 7-11. [gem. mit 

Michael Malkiewicz] 
 
„Eine Oper ohne Sänger“. Zur Zusammenarbeit von Hans Werner Henze und Frederick 

Ashton beim Ballett „Undine“. In: Die Beziehung von Musik und Choreographie im Ballett. 

Bericht des Symposiums an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig 23.-25. März 

2006. Hg. Michael Malkiewicz / Jörg Rothkamm. Berlin: Vorwerk8 2007, S. 233-250. 

‘Farewells’ and new beginnings in the Ninth Symphony. In: The Cambridge Companion to 

Mahler. Hg. Jeremy Barham. Cambridge: Cambridge University Press 2007, S. 143-149. 

The Tenth Symphony: Analysis of its Composition and ‘Performing Versions’. In: The 

Cambridge Companion to Mahler. Hg. Jeremy Barham. Cambridge: Cambridge University 

Press 2007, S. 150-161. 
 
Dialogähnliche und aktionsbezogene Musik im Ballett „Sylphiden“ von Herman Løvenskjold 

und August Bournonville (1836). In: Die Tonkunst 2, 2008, H. 1, S. 20-33. 

Rhythmische Synchronizität zwischen Musik und Choreographie: „Pas de cinq“ von Mauricio 

Kagel (1965) als „Instrumentales“ und „Imaginäres Theater“. In: Bericht über das 1. 

Internationale Mauricio Kagel-Symposium Siegen 2007. Hg. Werner Klüppelholz. Hofheim: 

Wolke 2008, S. 151-168. 
 
Die Beziehung von Musik und Choreographie im Ballett. In: Tanzforschung & 

Tanzausbildung. (=Jahrbuch Tanzforschung. Bd. 18). Hg. Claudia Fleischle-Braun / Ralf 

Stabel. Hamburg: LIT 2008, S. 104-110. [gem. mit Michael Malkiewicz] 
 
Gattungsspezifisch komponiert? Musik zur Pantomime in Ballett, Oper und Schauspiel 

zwischen 1828 und 1841. In: Theater und 19. Jahrhundert. (= Hochschule für Musik und 

Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig – Schriften 2). Hg. Petra Stuber / Ulrich 

Beck. Hildesheim: Olms 2009, S. 115-144.  
 
„Peer Gynt“ von Alfred Schnittke und John Neumeier (1987/89). Eine Analyse des 

Verhältnisses von Musik und Choreographie. In: Tanz im Musiktheater – Tanz als 

Musiktheater. Bericht zum Symposium 9.-12. November 2006 Hannover. Hg. Thomas 

Betzwieser / Stephanie Schroedter / Anno Mungen u.a. Laaber: Laaber 2009. [im Druck] 
 
Goldschmidt and Mahler. In: Berthold Goldschmidt. Essays in Honour to his 100. Birthday. 

Hg. Martin Anderson. London: Toccata 2009. [im Druck] 

Zur Beziehung von Musik und Choreographie im Ballett. In: Kongressbericht „Musik und 

Kulturelle Identität“ Weimar 2004. Hg. Detlef Altenburg. Kassel: Bärenreiter 2009. [im 

Druck]  
 
Syntax in der Ballettmusik. Mit Beispielen von Čaikovskij, Stravinskij und Cage. In: La 

Notion de Syntaxe en Langue et en Musique. Colloque International à l’Université de Paris-

Sorbonne 27.-29.3.2003. Hg. Gottfried R. Marschall. Paris: Presse de l’Université Paris-

Sorbonne 2009. [im Druck] 

„Die 10. Symphonie“ und „Die Aufführungsfassungen der 10. Symphonie“. In: Gustav 

Mahler. Interpretationen seiner Werke. Hg. Peter Revers / Oliver Korte. Laaber: Laaber 2009 

[Dr. i. Vorb.] 
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Tradition und Innovation: „Apollon musagète“ und das Erbe Tschaikowskys. In: Innere und 

Äußere Motorik. Zu Igor Strawinskys Bühnenwerken. Hg. Monika Woitas / Annette 

Hartmann. München: epodium 2009. [Dr. i. Vorb.] 
 
Symphonie Nr. X. In: Mahler-Handbuch. Hg. Bernd Sponheuer / Wolfram Steinbeck. 

Bärenreiter / Metzler: Kassel / Stuttgart 2009. [Dr. i. Vorb.] 
 
Zur Beziehung von Musik und Choreographie in „Romeo i Dzhulietta“ von S. Prokofjev und 

L. Lavrovskij (1940). In: Gedenkschrift Heinz Becker. Hg. Werner Breig / Sabine Henze-

Döhring / Sieghart Döhring. München: Ricordi. [Dr. i. Vorb.] 

Choreomusikalisch konzipiert? Neues zur Beziehung von Musik und Choreographie in 

Stravinskys/Nijinskys „Le Sacre du Printemps“. In: Kongressbericht „Theater um Mozart“ 

Heidelberg 2006. Hg. Silke Leopold / Dorothea Redepenning. [Dr. i. Vorb.] 
 
Présence von B. A. Zimmermann / John Cranko (1961/68) – „eine elementare gegenseitige 

Durchdringung von Ballett- und Musikstrukturen“? In: Musik – Stadt. Bericht über den 

Internationalen GfM-Kongress Leipzig 2008. Hg. Helmut Loos u.a. [Dr. i. Vorb.] 

Plädoyer für eine Neubewertung: Stravinskys Notate zur Uraufführungschoreographie von 

„Le Sacre du Printemps“. In: Bericht über den Internationalen Strawinsky-Kongress Salzburg 

2007. Hg. Gunhild Oberzaucher-Schüller/Ulrich Mosch/Thomas Steiert. [Dr. i. Vorb.] 

 

3. LEXIKONARTIKEL 

Deryck Cooke. In: Die Musik in Geschichte und Gegenwart. Zweite, neubearbeitete Ausgabe. 

Hg. Ludwig Finscher. Personenteil. Bd. 4. Kassel / Stuttgart: Bärenreiter / Metzler 2000, Sp. 

1521-1523. 

Sybil Westendorp. In: Musik und Gender im Internet. Hg. Beatrix Borchard. Hamburg 2003. 

http://62.109.89.67/mugi/grundseite/grundseite.php?id=west1910 

Kurt Sanderling. In: Lexikon verfolgter Musiker und Musikerinnen der NS-Zeit. Hg. Claudia 

Maurer Zenck u.a. Hamburg 2009. http://cmslib.rrz.uni-hamburg.de:6292/content/home.xml 

[in Vorb.] 

 

 

4. BUCHREZENSIONEN 

Michael Gielen / Paul Fiebig: Mahler im Gespräch. Die zehn Sinfonien. Metzler, Stuttgart / 

Weimar 2002. In: Das Orchester 50, 2002, H. 11, S. 81.  

Günter Brosche (Hg.): Musikerhandschriften von Heinrich Schütz bis Wolfgang Rihm. 

Reclam, Stuttgart 2002. In: Das Orchester 50, 2002, H. 12, S. 87f.  

Jochen Schmidt: Tanzgeschichte des 20. Jahrhunderts in einem Band. Mit 101 Choreogra-

phenporträts. Henschel, Berlin 2002. In: Das Orchester 51, 2003, H. 2, S. 82. 

Max Phillips: Alma M[ahler]. Lübbe, Bergisch Gladbach 2002. In: Das Orchester 51, 2003, 

H. 3, S. 87f. 

Ulrich Roloff-Momin (Hg.): „Andere machten Geschichte, ich machte Musik“. Die Lebens-

erinnerungen des Dirigenten Kurt Sanderling in Gesprächen und Dokumenten. Parthas, Berlin 

 

http://62.109.89.67/mugi/grundseite/grundseite.php?id=west1910%202003.


SCHRIFTENVERZEICHNIS HD DR. JÖRG ROTHKAMM (SEITE 5/10) 

 

2002. In: Das Orchester 51, 2003, H. 4, S. 89. 

Steven D. Coburn: Mahler’s Tenth Symphony. Form and Genesis. Diss. New York 2002. In: 

Nachrichten zur Mahler-Forschung 48, 2003, S. 29-31; zugleich in englischer Sprache in 

News about Mahler Research 48, 2003, S. 28f. 

„Träumen Sie in Farbe?“ György Ligeti im Gespräch mit Eckhard Roelcke. Paul Zsolnay, 

Wien 2003. In: Das Orchester 51, 2003, H. 11, S. 72. 

Wolfgang Unger: Wege zum Dirigieren. Merseburger, Kassel 2003. In: Üben & Musizieren  

20, 2003, H. 6, S. 77. 

Jens Malte Fischer: Gustav Mahler. Der fremde Vertraute. Biographie. Paul Zsolnay, Wien 

2003. In: Das Orchester 52, 2004, H. 1, S. 70f. 

Barbara Weidle / Ursula Seeber (Hg.). Anna Mahler. Ich bin in mir selbst zu Hause. Weidle, 

Bonn 2004. In: Das Orchester 52, 2004, H. 11, S. 82. 

Gustav Mahler: „Liebste Justi!“. Briefe an die Familie, hg. v. Stephen McClatchie. Weidle, 

Bonn 2006. In: Das Orchester 54, 2006, H. 6, S. 77f. 
 
Gustav Mahler: „Mein lieber Trotzkopf, meine süße Mohnblume“. Briefe an Anna von 

Mildenburg, hg. v. Franz Willnauer. Zsolnay, Wien 2006. In: Das Orchester 54, 2006, H. 11, 

S. 81. 
 
Hans-Günter Klein (Hg.): Felix Mendelssohn Bartholdy. Ein Almanach. Henschel, Leipzig 

2008. In: Das Orchester 57, 2009, H. 7-8, S. 62. 

 

 

5. PROGRAMMHEFTE (AUSWAHL) 
 

Solo-Abend Edith Mathis. Programmheft der Hamburgischen Staatsoper. 24.10.1994. 
 
Duoabend. Programmheft der 5. Münchener Biennale. Internationales Festival für neues 

Musiktheater. 1. Zyklus 1996.  
 
Celan hören. Programmheft der 5. Münchener Biennale. Internationales Festival für neues 

Musiktheater. 1. Zyklus 1996. 
 
Wolfgang Amadeus Mozart: Die Zauberflöte. Programmheft der Hochschule für Musik und 

Theater Leipzig. Musikalische Leitung: Helmut Kukuk. Regie: Anne Gensior / Ronny 

Jakubaschk. 2004. 
 
Gioacchino Rossini: Il barbiere di Siviglia. Programmheft der Hochschule für Musik und 

Theater Leipzig. Musikalische Leitung: Helmut Kukuk. Regie: Matthias Oldag. 2005.  
 
Douglas J. Cohen: No way to treat a lady. Programmheft der Hochschule für Musik und 

Theater Leipzig. Musikalische Leitung: Ekkehard Meister. Regie: Jana Bauke / Matthias 

Huber. 2005.  
 
Alle Wünsche sind dahin. Musiktheater mit Musik von Fanny Hensel und Felix Mendelssohn 

Bartholdy. Programmheft der Hochschule für Musik und Theater Leipzig. Musikalische  
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Leitung: Helmut Kukuk / Cheng-Jie Zhang. Regie: Jasmin Solfaghari. 2009. [gem. mit 

Miriam Konert / Carolin Seidl] 

Alle Wünsche sind dahin. Musiktheater mit Musik von Fanny Hensel und Felix Mendelssohn 

Bartholdy. Programmheft der Ludwigsburger Schlossfestspiele / Internationale Festspiele 

Baden-Württemberg. Musikalische Leitung: Helmut Kukuk. Regie: Jasmin Solfaghari. 2009. 

 

 

6. PROGRAMMHEFTTEXTE  (AUSWAHL) 

 

Henri Dutilleux: Deux figures de résonances. In: Programmheft „Duoabend“ der 5. Mün-

chener Biennale. Internationales Festival für neues Musiktheater. 1. Zyklus 1996, S. 4f. 

 

Igor Strawinsky: Concerto per due pianoforti soli / Steve Martland: Drill. In: Programmheft 

„Duoabend“ der 5. Münchener Biennale. Internationales Festival für neues Musiktheater. 

1. Zyklus 1996, S. 10f. 

 

„Champagner für Mr. West.“ Von der Beziehung zwischen bewegten Bildern und tönend be-

wegter Form. In: Programmbuch der 5. Münchener Biennale. Internationales Festival für 

neues Musiktheater. 3. Zyklus 1997, S. 67f. 

 

Musik im Verborgenen. Die letzten Jahre der Komponistin Sybil Westendorp. In: 

Programmheft Sybil-Westendorp-Matinee 17. März 2002. Internationale Komponistinnen 

Bibliothek Unna, S. 10-21. [gem. mit Christina Samtleben] 

  

Die computergesteuerte „Atombombe der Musik“. Fazil Say spielt Haydn-Sonaten – und 

Strawinskys „Sacre“ mit sich selbst. In: Programmheft Salzburger Festspiele „Klavierabend 

Fazil Say“. 2.8.2003, S. 4-11; zugleich in englischer Sprache ebd., S. 14-17. 

 

Auf der Suche nach der großen Linie. Modernitäten von Mozart und Schumann, Klassisches 

von Webern und Boulez. In: Programmheft Salzburger Festspiele „Klavierabend Michael 

Wendeberg“. 3.8.2003, S. 4-11. 

 

Von Rattenfängern und Zechbrüdern. Romantische Lieder von Wolf, Strauss und Korngold. 

In: Programmheft Salzburger Festspiele „Liederabend Bo Skovhus / Stefan Vladar“. 

29.8.2003, S. 4-14.  

 

Früchte der Ehrfurcht und des Widerstands. Eine politische Symphonie und „ganz ein kleines 

Klavierkonzert“. In: Programmheft 1. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 

30.9.2003, unpag. S. 5-11.  

 

Ein Baum musikalischer Träume. Das Violinkonzert „L’arbre des songes“  von Henri 

Dutilleux. In: Programmheft NDR-Sinfonieorchester. 26./27.10.2003, S. 6f. 

 

Zwischen Ballett- und Konzertsaal. Tänzerisch inspirierte Konzertmusik und symphonische 

Märchenballette. In: Programmheft 2. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 

28.10.2003, unpag. S. 6-10.  
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Französische Romantik und frühe österreichische Moderne. Werke von Saint-Saëns, Franck 

und Webern mit Traditionsbezug. In: Programmheft 3. Sinfoniekonzert Philharmonisches 

Orchester Hagen. 25.11.2003, S. 5-10. 

  

„Statt zu bereuen schrieb ich meine Vierte Symphonie“. Dmitri Schostakowitschs Antwort 

auf den stalinistischen Terror. In: Programmheft NDR-Sinfonieorchester. 18./19.1.2004 

[wegen Programmänderung nicht gedruckt] 

 

Neues im Gewand des Alten. Mozart, Beethoven und Brahms triumphieren über die 

Konvention. In: Programmheft 4. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 

16.12.2003, S. 5-10. 
  

Gott zur Ehre. Haydn und Bruckner ringen um die sinfonische Großform. In: Programmheft 

5. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 13.1.2004, S. 5-10. 

  

Klänge aus dem hohen Norden. Musik der Jahrhundertwende von Grieg, Nielsen und 

Sibelius. In: Programmheft 6. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen / Live-

Übertragung DLR / WDR. 3.2.2004, S. 5-10. 

  

Franz Hofers Stummfilm – Eine Entdeckung. In: Programmheft 4. Ensemblekonzert [SR]. 

Kammermusik zu Stummfilmen. (In Kooperation mit ZDF/ARTE und Filmhaus Saarbrücken). 

10.3.2004, S. 8-12.   

  

Ladislaw Starewitchs Puppenfilme. In: Programmheft 4. Ensemblekonzert [SR]. Kammer-

musik zu Stummfilmen. (In Kooperation mit ZDF/ARTE und Filmhaus Saarbrücken). 

10.3.2004, S. 16-19.   

  

Klassisches und Neoklassisches. Die Bedeutung des „Schönen“ bei Mozart, Strawinsky und 

Bernstein. In: Programmheft 7. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 

16.3.2004, S. 7-11. 

  

Politisches und Persönliches. Programmmusik von Matthus, Walton und Tschaikowsky. In: 

Programmheft 8. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 18.5.2004, S. 5-11. 

  

Im Geiste eines Requiems. Erinnerungsmusiken von Pärt, Britten und Dvořák. In: Programm-

heft 9. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 8.6.2004, S. 7-11. 

  

Drei Exilanten und ein Inselflüchtling. Kammermusik der Zwischenkriegsjahre für Violine 

und Klavier. In: Programmheft Salzburger Festspiele „Salzburg Debut David Frühwirth“. 

1.8.2004, S. 4-11; zugleich in englischer Sprache ebd., S. 12-15. 

 

Neoklassizistisches und Spätromantisches. Lieder von Poulenc, Liszt, Rachmaninow und 

Strauss. In: Programmheft Salzburger Festspiele „Liederabend Violeta Urmana / Jan Philip 

Schulze“. 17.8.2004, S. 4-11. 

 

Erotische Tanzmusik und Landschaftsstimmungen. Spanische und südamerikanische Klänge 

von Chabrier, Piazzolla, Rimskij-Korsakow und Ravel. In: Programmheft 10. Sinfoniekonzert 

Philharmonisches Orchester Hagen. 13.7.2004, S. 7-11. 
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„Der Held meiner Ersten Sinfonie“. Zur gemeinsamen Ur- und Erstaufführung der 

Orchestersuite von Hans Rott und der Hamburger Fassung von Gustav Mahlers 1. Sinfonie. 

In: Programmheft 7. Sinfoniekonzert Philharmonisches Orchester Hagen. 12.4.2005, S. 7-25. 

 

Tanz, Musik – TanzMusik. Zum Verhältnis zweier „Schwesterkünste“ im 17. und 18. 

Jahrhundert. In: TanzMusik. Lucerne Festival im Sommer. Konzertprogramm 5. 13.8.-

21.9.2008, S. 8-14. 

 

 

7. RUNDFUNKSENDUNGEN 
 

Eine Oper über die Oper. Sergej Prokofjevs Spiel mit der Gattungstradition in der „Liebe zu 

den drei Orangen“. SWR 2 „Musik kommentiert“ 3.6.2004. 

 

Interview-Statements. In: Walter Liedtke: 12. Oktober 1924. Uraufführung der 10. Sinfonie 

von Gustav Mahler. WDR 3, WDR 5, NDR Info „Zeitzeichen“ 12.10.2004. 

 

Interview-Statements. In: Niels Kaiser: Gustav Mahler und die 10. Sinfonie. HR 2 „Thema 

Musik“ 27.10.2004. 

 

 

8. CD-BOOKLETTEXTE 

 

Anton Bruckners „opus 1“. Die besondere Bedeutung der d-Moll-Messe von 1864. In: 

bruckner: mass in d minor. chamber choir of europe / nicol matt. Brilliant Classics. 92212. 

2003, S. 4-5; zugleich in englischer Sprache ebd., S. 2-3.  

 

Zwischen Barock und Romantik. Mendelssohns geistliche Chormusik. In: mendelssohn: 

choral works. chamber choir of europe / nicol matt. Brilliant Classics. 92207. 2003, S. 4-6; 

zugleich in englischer Sprache ebd., S. 2-4. [gem. mit Christian Wildhagen] 

 

Choräle als Brücke zur geistlichen Großform. Das Vorbild Johann Sebastian Bachs in 

Mozarts c-Moll-Messe KV 427. In: mozart: great mass. chamber choir of europe / nicol matt. 

Brilliant Classics 92211. 2003, S. 5-7; zugleich in englischer Sprache ebd., S. 2-4.  

 

„zum Singen, nicht zum Hören“. Die a cappella-Chorwerke im Schaffen von Johannes 

Brahms. In: Brahms. Choral Works. Chamber Choir of Europe / Nicol Matt. Brilliant Classics 

92179. 2004, S. 7-11; zugleich in englischer Sprache ebd., S. 2-6.  

 

Hans Rotts E-Dur-Suite & Gustav Mahlers „Titan“-Symphonie. In: Hans Rott: Suite für 

Orchester E-Dur / Gustav Mahler: „Titan“ – Eine Tondichtung in Symphonieform.  

Philharmonisches Orchester Hagen / Antony Hermus. acousence. 20305. 2005, S. 2-17; 

zugleich in englischer Sprache ebd., S. 19-36. 

 

 
9. EINFÜHRUNGSTEXTE (AUSWAHL) 

  

Neumeiers „Cinderella-Story“: Ein Märchentraum voll Menschenwärme. In: Auftakt 1994/95, 

H. 2, S. 25. 
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Lebenslängliche Galeerenstrafe für den „Troubadour“? In: Hamburger Theaterblätter 7.10. 

1994, S. 25. 

 

„Diese Träume müssen ein Ende haben ...“. Elektra – ein Meisterwerk der Psychoanalyse. In: 

Auftakt 1994/95, H. 5, S. 9f. 

 

Beaumarchais und die Folgen: Mozarts „Figaro“ und Rossinis „Barbier“. In: Auftakt 1994/95, 

H. 7, S. 12f.  

 

Der Reiz der Geliebten. Spuren der „Butterfly“ in Puccinis Leben. In: Auftakt 1994/95, H. 8, 

S. 13.  

 

Premiere für das Opernstudio. Rossinis „Cenerentola“ in der Opera stabile. Artikelfolge in: 

Auftakt 1994/95, H. 8, S. 35-38.  

 

Romeo und Julia. Endlich wieder im Spielplan: Neueinstudierung von John Neumeiers 

berühmtem Ballett. In: Auftakt 1995/96, H. 2, S. 25. 

 

1 + 1 = 3. Zum Duoabend der Pianisten Moritz Eggert und Martin Zehn. In: Magazin der 5. 

Münchener Biennale. Internationales Festival für neues Musiktheater. Frühjahr 1996, S. 31. 

 

Mit Grabesstimme. Schwäche und Menschlichkeit in Verdis „Traviata“. In: Auftakt 1996/97, 

H. 2, S. 17.  

 

Eine Oper gegen den Antisemitismus: George Taboris Inszenierung von „Moses und Aron“ 

zu Gast in Hamburg. In: Auftakt 1996/97, H. 10, S. 30.  

 

In jeder Orange sitzt ein Mädchen. [Zur Neuinszenierung von Prokofjews Oper „Die Liebe zu 

den drei Orangen]. In: Musik im Herbst. Beilage des Hamburger Abendblatts. Dezember 

2001, S. 16. 

 

Musiktheater eines Wunderkinds: Wiederbelebung der „Toten Stadt“. In: Festspielfreunde. 

Informationen für Freunde und Förderer der Salzburger Festspiele. Dezember 2003, S. 34.  

 

Composer in residence: Jörg Widmann. In: Festspielfreunde. Informationen für Freunde und 

Förderer der Salzburger Festspiele. Dezember 2003, S. 56f. 

 

Composer in residence: György Kurtág. In: Festspielfreunde. Informationen für Freunde und 

Förderer der Salzburger Festspiele. Dezember 2003, S. 54f. 

 

Im Geiste des Gesamtkunstwerks. „Les Talens Lyrique“ spielen Höhepunkte der Tragédie 

lyrique.  In: Festspielfreunde. Informationen für Freunde und Förderer der Salzburger 

Festspiele. Mai 2004, S. 26f. 
 

Helmuth Rilling dirigiert Bachs h-Moll-Messe. Ein Leben für das Werk von Johann Sebastian 

Bach. In: Festspielfreunde. Informationen für Freunde und Förderer der Salzburger 

Festspiele. Mai 2004, S. 34f. 
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10. CD- UND KONZERTREZENSIONEN 
 

Albrecht und Ruzicka dirigieren Pettersson. In: Auftakt 1994/95, H. 6, S. 36.  

 

„... noch sonderbarer als der Faust“. Schnittkes Musiktheaterwerke auf CD. In: Auftakt 

1995/96, H. 1, S. 36.  

 

Barocke Vielfalt für Trompete. Die neue Solo-CD von Matthias Höfs. In: Auftakt 1996/97, 

H. 1, S. 38.  

 

Anthology of the Royal Concertgebouw Orchestra. Volume 1 (1935-1950). 13 CDs. RN 

97017. In: Das Orchester 51, 2003, H. 5, S. 105. 

 

Sergej Prokofjew: Eugen Onegin / Ägyptische Nächte. WDR Rundfunkchor Köln / WDR 

Sinfonieorchester Köln / Ltg. Gerd Albrecht. Orfeo C 258 031 A. In: Das Orchester 51, 2003, 

H. 12, S. 85f.  

 

Serge Prokofiev: Hamlet / Boris Godunov. Schauspielmusiken. RIAS-Kammerchor, 

Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin, Ltg. Michail Jurowski. Capriccio 67 058. In: Das 

Orchester 52, 2004, H. 5,  S. 83. 

 

Jean Cras / Albert Roussel / Jean Françaix. Trios à cordes. Offenburger Streichtrio, Frank 

Schilli (Violine), Rolf Schilli (Viola), Martin Merker (Violoncello). Antes BM-CD 31.9185. 

In: Das Orchester 52, 2004, H. 6, S. 80f. 

 

Mit DJs und Handballerinnen zu Wagner und Co. Eine neue Vermittlungsform im Leipziger 

Gewandhaus. In: Das Orchester 56, 2008, H. 4, S. 48 

 

Endlich im Takt. Prokofjews Musik zum „Romeo und Julia“-Film. In: Frankfurter Allgemeine 

Zeitung 16.10.2008, S. 36. 
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